
HERMANN-HAAKE-STIFTUNG
im Residenzschloss Ludwigsburg

Veranstaltungszyklus 2006
Von Montag, 18. bis Sonntag, 24. September 2006 lädt die Hermann-Haake-Stiftung Stuttgart
zu jungen und etablierten Künstlern ein.
Im Mittelpunkt des Veranstaltungszyklus 2006 steht der in Ludwigsburg geborene Dichter und
Arzt Justinus Kerner, der nicht nur Impulse für die romantische Dichtung sondern auch für For-
schungen in der Medizin und die spätere Entwicklung der Psychoanalyse gab.
Orte der Veranstaltungen sind das Geburtshaus von Justinus Kerner, sowie die Schlosskirche,
das Bacchuszimmer und der historische Fasskeller des Residenzschlosses Ludwigsburg.
Für den Fasskeller wird wärmere Kleidung empfohlen.

www.hermann-haake-stiftung.de
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Die Hermann-Haake-Stiftung Stuttgart wurde 1985 gegründet und geht auf ein Legat
des Stifters Hermann Haake zurück.
Die Stiftung fördert junge Künstler unterschiedlicher Kunstgattungen.
Es werden Einzelbegabungen aber auch einmalige Projekte unterstützt.
Einen besonderen Rahmen bilden in diesem Jahr das Geburtshaus von Justinus Kerner
und die Schlosskirche und der historischer Fasskeller des Residenzschlosses Ludwigsburg
für die Veranstaltungen der Künstler, die Begegnung mit dem Publikum und die Begegnung
junger und etablierter Künstler untereinander.

Die Künstler und Künstlerinnen spielen auf einem Flügel aus dem Klavierhaus Piano Hölzle
Sindelfingen.
Künstlerische Leitung Freia Fischer  Rosengartenstraße 2-B  70184 Stuttgart

Tel 0711 -42 56 49  Fax 0711 -420 45 40
Weitere Informationen www.hermann-haake-stiftung.de
Eintritt  12,- €  Schüler und Studenten 7,- €
Abendkasse  1/2 Stunde vor Veranstaltungsbeginn
Vorverkauf Schubart-Buchhandlung

Körnerstraße 15  71634 Ludwigsburg  Tel+Fax 07141- 900 37
Südwestdeutsche Konzertdirektion Erwin Russ
Charlottenplatz 17  70173 Stuttgart  Tel 0711 -163 53 -21
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Wiegenfest Montag  18.9.  20.00
Eröffnung in Kerners Geburtshaus
am 220ten Geburtstag von Justinus Kerner

Dialog von Kerners Eltern an der Wiege des Justinus
Ulrich Gohl Kerners Vater Andrea Hancke Kerners Mutter

Kernerlieder in Garten und Keller
Luise Breyer-Aiton Mezzosopran Rosamond Breyer-Aiton Klavier
Christoph Sökler Bariton Peter Bernreuther Gitarre

Gespräch bei Maultrommel und Äolsharfe
Hans Göbbel spricht über Kerners Geburtshaus
Rudolf Henning spielt Maultrommel

Im Geburtshaus von Justinus Kerner (ev. Dekanat)
Marktplatz 8 Ludwigsburg

Die Liebe bei Kerner und bei Hofe  Dienstag  19.9.  20.00
im Bacchuszimmer

Barbara Havár Sopran und Eberhard Leuser Klavier
mit heiteren und romantischen Liebesliedern

“Mache mich zum Werkzeug Deines Glücks”
Irene Ferchl und Fritz Endemann
sprechen über die Liebe bei Kerner und bei Hofe

Konzert für zwei Solo-Violinen  Mittwoch  20.9.  20.00
Teil 1 - in der Schlosskirche

Werke von Louis Spohr (1784-1859)
Ana Sokolovic (1970)
Eugen Ysaye (1858-1931)
Andréa Tyniec und Linus Roth Violinen

“Die Linien des Lebens sind verschieden…”
Teil 2 - im Bacchuszimmer

Friedrich Hölderlin und Justinus Kerner
eine Begegnung in der Poesie
Rudolf Guckelsberger und Michael Stülpnagel Rezitation
Jörg Lachenmann Anmerkungen zu Hölderlin, Kerner und Freud
Dagmar Schülke Flötensolo
Aus dem Scardanelli-Zyklus von Heinz Holliger

Sinnliches und Übersinnliches aus dem Hause Kerner
im Bacchuszimmer Donnerstag  21.9.  20.00
...dann „ist die Luft von solchem Spuk so voll,
daß niemand weiß wie er ihn meiden soll.“
Der schwäbische „Schamane“, Dichter, Arzt und Menschenfreund
Justinus Kerner lädt ein zu feinen Texthäppchen, serviert in som-
nambuler Atmosphäre.
Die Gruppe WortWerk spricht und spielt von Justinus Kerner
inspiriert: Felix Beck Carlo Benz Andreas Gros Eva Guschlbauer
Jnga Hartenstein Rolf Janssen Achim Pilz
Klecksographie und Großbildprojektion: Volker Illi

Ensemble Respirant Freitag  22.9.  20.00
in der Schlosskirche

Werke von
Francis Poulenc (1899-1963)
Darius Milhaud (1892-1974)
Dagmar Schülke Flöte
Bernhard Messmer Oboe
Martin Förster Klarinette
Karl-Heinz Simon Klavier

Vom Wurstgift und den Erscheinungen aus dem
Nachtgebiete der Natur  Samstag  23.9.  20.00
im historischen Fasskeller

Justinus Kerner als Arzt und Geisterseher
Ein magisches Szenarium im historischen Fasskeller
Die andere Seite des Dichters: Amtsarzt Justinus Kerner wagt
einen Selbstversuch mit dem Verzehr verdorbener Räucherwürste.
Er magnetisiert die „Seherin von Prevorst“ mit dem Nervenstimmer
und beschwört schließlich mit einer spiritistischen Sitzung das
„Hereintragen der Geisterwelt in die unsere“. Mystisch gruseliger
Höhepunkt eines Arztbesuches zur Zeit der Romantik.
Gabriele Bensen Text Barbara Stoll Regie
Martin Theurer Justinus Kerner
Christine Prayon die Seherin von Prevorst
Frank Stöckle Arzt
Jerry Willingham Musik-Installation

Abschlusskonzert  Sonntag  24.9.  20.00
in der Schlosskirche

Robert Schumann

Anne Le Bozec Klavier-Solo
Liederreihe nach Gedichten von Justinus Kerner op.35
Falko Hönisch Bariton Felix Romankiewicz Klavier
Klavierquartett Es-Dur op.49
Johannes Hehrmann Violine Irina Bockemühl Viola
Fionn Bockemühl Violoncello Felix Romankiewicz Klavier
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